
Stadt Weinheim 10.10.2019
Amt für Soziales, Jugend
Familie und Senioren
5021/-462/13-Dö/We

In dem Bericht möchten wir Ihnen die Angebote und Aktivitäten für Kinder,
Jugendliche und Familien, welche im Jahr 2018 durch die Netzwerkpartner, die in
der Fachgruppe Kinder und Jugend vertreten sind, darstellen. Der Bericht stellt nur
einen Auszug der vielfältigen Angebotspalette dar.

Für weitere Informationen können Sie sich gerne direkt an die Einrichtungen wenden.

Bildungsbüro/Integration Central

Die Arbeit des Kommunalen Bildungsbüro/Integration Central Weinheim e.V.
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(Bildungsbüro) basiert auf der lokalen Gesamtstrategie Weinheimer Bildungskette
(siehe auch www.bildungsbuero-weinheim.de). Die Angebote werden in der Regel

-

Partner*innen des MGH-Netzwerks umgesetzt. Das folgende Schaubild und die
Markierung der Arbeitsfelder des Bildungsbüros soll dies übersichtlich machen.

Das Bildungsbüro arbeitet im Rahmen der Weinheimer Bildungskette nach den
folgenden Grundsätzen:

Selbstverständnis einer kommunalen Verantwortungsgemeinschaft

Systematische Entwicklung von Kooperation und Wertschätzungskultur

Systematische Entwicklung von Handlungsansätzen zur Beteiligung von Eltern
und Familien

Aber: Alle Angebote und Entwicklungsprozesse sollen gleichermaßen auch
das Regelangebot weiter entwickeln: Weinheimer Bildungskette für alle
Kinder, Jugendlichen und Familien

 Ziel: Bildungsgerechtigkeit und soziale Inklusion - Unterschiedliche
Lernvoraussetzungen, kulturelle Kontexte oder soziale Herkunft dürfen nicht
zum Bildungs-,Berufs- und Teilhabe-Risiko werden

Tragfähige und nachhaltige kommunale Kooperations-, Steuerungs- und
Arbeitsstrukturen sind wichtig  deshalb seit 2011:
Gefördert über das Landesprogramm Bildungsregionen, Kooperation in der
Steuerungsgruppe nach dem Konsensprinzip/auf Augenhöhe mit den
kommunalen Partner*innen (v.a. Amt für Bildung und Sport; Amt für Soziales,
Jugend, Familie und Senioren; Job Central und Stadtjugendring), dem
Regierungspräsidium, dem Staatlichen Schulamt, der geschäftsführenden
Schulleitung und der Freudenberg Stiftung.

Ausgewählte Schlüsselprojekte der Weinheimer Bildungskette, die das Bildungsbüro
umsetzt, werden regelmäßig in den Sitzungen des Kinder- und Jugendhilfebeirats
eingehender beraten, z.B.

 (Türkische) Eltern als Motor für Ausbildung- Aufbau einer Beratungsstelle
zur Aus- und Weiterbildung für (junge) Erwachsene (KiJuBei/124/17).

Die Handlungsansätze des Bildungsbüros im Berichtszeitraum können am Beispiel
der Programme Griffbereit  und Rucksack  veranschaulicht werden:

Die Programme Griffbereit  und Rucksack- KiTa

mit Einwanderungsgeschichte und deren Kinder richten und auf einer engen
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Zusammenarbeit von Eltern, KiTa und Elternbegleiterinnen des Bildungsbüros
basieren.

Die Gruppen werden durch mehrsprachige Elternbegleiterinnen mit eigener
Einwanderungsgeschichte geleitet, die durch das Bildungsbüro Weinheim/IC e.V.
kontinuierlich qualifiziert und fachlich beraten werden. Für die Eltern sind sie
vertrauensvolle Begleiterinnen und Kulturmittlerinnen.

Die Eltern erhalten konkrete Vorschläge für Aktivitäten mit ihrem Kind, die in Form
von Arbeitsblättern schriftlich in vielen Sprachen vorliegen. Diese pädagogischen
F  und Rucksack  wurden mit Unterstützung der
Freudenberg Stiftung in NRW entwickelt, evaluiert und werden durch das
Bildungsbüro kontinuierlich verfeinert, erweitert und aktuellen Bedarfen angepasst.

Die Eltern werden darin bestärkt, mit ihrem Kind in der Familiensprache zu sprechen
und gleichzeitig den Erwerb der Bildungssprache Deutsch in der KiTa bzw. im
Umfeld zu unterstützen.

Derzeit gibt es zwei Griffbereit-Gruppen:

 im Mehrgenerationenhaus in der Weststadt

in der KiTa Bürgerpark im Stadtzentrum

Das Rucksack - KiTa  Programm wird in vier KiTas durchgeführt:

in den städtischen KiTas Bürgerpark und Kuhweid

 in der evangelischen KiTa Pusteblume

 im katholischen Kindergarten St. Marien

Griffbereit:

Die Elternbegleiterin bringt mehrsprachige Lieder und Spiele ein und moderiert die
Gruppentreffen. Mit den Materialien gibt sie Themenvorschläge und Anregungen für
täglich variierende Aktivitäten der Eltern und Kinder zu Hause. Dabei lernen die
Eltern, ihre Kinder zu beobachten und sich mit den Kindern gezielt zu beschäftigen.
Im Gespräch erhalten sie Informationen über die KiTa und andere Institutionen. Im
Austausch über Fragen der Erziehung und Entwicklung erwerben sie mehr Sicherheit
im Umgang mit ihrem Kind. Die Kinder erleben in den Griffbereit-Gruppen schon vor
der Kindergartenzeit Regeln und Rituale sowie gemeinsames Singen, Malen und
Basteln.

Rucksack-KiTa:

Das Rucksack-KiTa-Programm ist eine kontinuierliche intensive Kooperation
zwischen KiTa und Eltern, bei der die Eltern eine aktive Rolle in der Sprachförderung
übernehmen. Was die Kinder in der KiTa auf Deutsch lernen, wird den Eltern im
wöchentlichen Elterntreff mit konkreten Anleitungen für die parallele Förderung zu
Hause in der Familiensprache vermittelt.
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it Förderaufgaben in
Kooperation mit der Kita. Eine Erzieherin beschreibt die Wirkungen des
Rucksackprojekts wie folgt:

-Projekt ist mir nochmal richtig bewusst geworden, wie wichtig die
Muttersprache für die Familien ist. Auch ist ein viel engerer Kontakt zu den Eltern
entstanden. Die Eltern merken, dass sie willkommen sind, mit allen Besonderheiten. Durch
die gute Zusammenarbeit ist auch für uns die Arbeit im Alltag mit den Kindern einfacher
geworden. Die Kinder entwickeln sich wirklich besser. Auch auf die Grundschule werden die

-Kinder und ihre Rucksack -

Rucksack-KiTa ermöglicht den Kindern, Brücken zwischen beiden Sprachen zu
schlagen: In der Familiensprache Gelerntes lernen sie mit deutschen Wörtern zu
bezeichnen, Erfahrungen aus der KiTa lernen sie in der Familiensprache
auszudrücken. Dies fördert den Erwerb beider Sprachen und die Entwicklung einer
qualifizierten Zweisprachigkeit. Die Rucksack-Materialien der RAA enthalten
Anleitungen und Übungsblätter zu 14 grundlegenden Themenblöcken, die in neun
Sprachen übersetzt sind. Sie werden durch das Bildungsbüro Weinheim/IC
kontinuierlich erweitert, verfeinert und den aktuellen Bedarfen angepasst. In den
Materialien sind Themen der Elternbildung wie z. B. Ernährung, Umgang mit Medien,
Vorlesen, ganzheitliche Entwicklung und Schulfähigkeit enthalten. Daher ist
Rucksack auch ein Programm der Elternberatung und -bildung.

Eine Mutter erzählte einmal:

im
Kindergarten Anerkennung dafür bekommen, dass ich mit meinem Kind gut türkisch
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Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V., Standort Weinheim

Angebote für Familien:

Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)

 Beratung bei Arbeitslosigkeit, Mietproblemen, Verlust der Arbeit,
sozialrechtlichen Angelegenheiten, Weitervermittlung bei finanziellen
Problemen

Kinderförderfonds Neckar-Bergstraße, finanzielle Zuwendung für
Kinderaktivitäten und Unterstützung für die Teilhabe am sozialen Leben für
Kinder aus wirtschaftlich schlechter gestellten Familien

Seniorenfonds Neckar Bergstraße, finanzielle Zuwendung für wirtschaftlich
schlechter gestellte Menschen ab 60 Jahren, mit Schwerpunkt auf Mobilität.

Schwangerschaftsberatung

 Beratung bei Krisensituationen rund um die Geburt

Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten

 Unterstützung bei der Umsetzung von Rechtsansprüchen

 Vereinbarkeit von Kind und Beruf

 A

 Kooperation mit versch. Fachstellen und Ärzten

 Gesprächskreis für Menschen in Trennung und Scheidung

Er findet einmal im Monat statt, mit einer Fachanwältin für Familienrecht

Migrationsberatung und Migrationsberatung für Erwachsene Zuwanderer
(für Menschen die Asyl-Status haben, ab dem Zeitpunkt der Anerkennung,
bis sie drei Jahre in Deutschland leben)

Informationen über die Möglichkeit des Spracherwerbs

 Beratung zum Aufenthalt

 Hilfe bei Behördenkontakten
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 Unterstützung in kulturellen Angelegenheiten

 Sprachkurs für Menschen mit Migrationshintergrund

Sprachkurs findet einmal in der Woche statt und ist vorgesehen für Menschen,
die sich schon ca. 5 Jahre und länger in Deutschland aufhalten

Integrationsmanagement

 Für Menschen mit Fluchthintergrund, die in einer Anschlussunterbringung
untergebracht sind oder in angemietetem Wohnraum leben, hauptsächlich in
der Nordstadt / Sulzbach Weinheim. Diese Stelle ist seit Oktober 2018 neu
besetzt.

Betreutes Wohnen für ehemals wohnungslose Menschen

 Hilfen zur Sicherung des Lebensunterhalts und der Wohnung

 Psychosoziale Stabilisierung

 Sicherung einer Arbeit und Beschäftigungsmöglichkeiten

 Angebot der Geldverwaltung und Hilfe bei der Klärung und Regulierung von
Schulden

 Männer Wohngemeinschaft in der Paulstraße: 3 Plätze

 Frauen Wohngemeinschaft in der Paulstraße: 2 Plätze

Fachberatung für wohnungslose Menschen

Umfassende Beratung und Unterstützung für Menschen in Wohnungsnot

 Kooperation mit Behörden, Institutionen, Anwälten und Ärzten

 Niederschwelliges Hilfsangebot

 Aktion: Zimmer auf der Straße

Im Rahmen der Caritas-Kampagne 2018 führte die Wohnungslosenhilfe des
Caritasverbandes für den Rhein-Neckar-
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Ein aufgebautes Wohnzimmer, mitten in der Stadt auf dem Dürreplatz, sollte
die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit auf den Mangel an bezahlbarem
Wohnraum wecken und Anstoß zum Nachdenken geben.

 Weihnachtfeier für wohnungslose Menschen an Heilig Abend

Dabei wird ein umfangreiches Unterhaltungsprogramm sowie ein feierliches
Mittagessen angeboten. Jährlich nehmen an der Feier ca. 100 Menschen teil.

Tagesstätte für wohnungslose Menschen

Aufenthaltsmöglichkeit ohne Konsumzwang

Tägliches Mittagessen für wohnungslose Menschen

 Möglichkeit zu duschen und waschen der Kleidung für wohnungslose
Menschen

 Tafelladen, Kleiderkammer und Haushaltswarenabteilung, an allen Werktagen
geöffnet.

Bedürftigkeitsprüfung erforderlich

Beteiligung an anderen Angeboten:

 Weinheimer Mittagstisch:

Beteiligung durch Lebensmittel der Tafel. Außerdem bot der Caritasverband
an einem Tag des Mittagstisches einen kostenlosen Friseur und Fußpflege an.

Weihnachtsbaumaktion der Bürgerstiftung

der Verband vermittelte ca. 60 Geschenkwünsche von Weinheimer Kindern
aus wirtschaftlich schwierigen Verhältnissen an die Bürgerstiftung.

 Soziale Vielfalt

Der Verband beteiligte sich am Tag der Sozialen Vielfalt in Weinheim

Alexandra Riester Weinheim, 19.09.2019
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Angebote für Eltern und Kinder in 2018 des Diakonischen Werkes
Weinheim

Überblick:

Das Diakonische Werk im Rhein-Neckar-Kreis ist mit seinen vielfältigen
Beratungsangeboten an sieben Standorten im Landkreis tätig.

In der Beratungsstelle in Weinheim bieten wir Hilfestellung für Menschen in Not-,
Krisen- und Umbruchsituationen. Neben der ganz allgemeinen Beratung zu
sozialrechtlichen Fragen gibt es spezialisierte Angebote wie:

 Ehe-, Familien- und Lebensberatung

 Staatlich anerkannte Schwangerenberatung nach dem SchKG
(Schwangerschaftskonfliktgesetz)

 Spezialisierte Schuldner- und Insolvenzberatung und bescheinigende Stelle
nach InsO (Insolvenzordnung)

 Beratung und Vermittlung zu Mutter-Kind-Kuren

Kirchliche Fachberatung für Asylbewerber und Ehrenamtliche

Je nach Bedarf wird die Beratung durch Gruppenangebote und Projekte ergänzt.

Um die Menschen im Notfall auch unbürokratisch finanziell unterstützen zu können,
haben wir in Kooperation mit dem Caritasverband den Kinderförderfonds und den
Seniorenfonds Neckar Bergstraße gegründet.

Unsere Beratung ist kostenlos und offen für alle Bürgerinnen und Bürger, die im
Kirchenbezirk Ladenburg-Weinheim leben. Verschwiegenheit ist für uns
selbstverständlich.

Wir kooperieren mit Städten und Gemeinden und dem Landkreis sowie vielen
Behörden und Organisationen der Wohlfahrtspflege.

Finanziert wird unsere Beratungsstelle durch die evangelische Landeskirche, durch
öffentliche Zuschüsse, Zuschüsse der Stadt Weinheim sowie durch Spenden und
Stiftungen.
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Gesamt Statistik Weinheim

Klienten in Beratung 2014 2015 2016 2017 2018

Ehe-, Familien- und

Lebensberatung, 358 345 314 323 324

Schwangerenberatung 272 327 355 383 383

Schuldnerberatung 522 501 437 484 475

Kurberatung und Vermittlung 115 80 83 61 53

Asyl und Migration 129 182 119

Gesamtzahl der Klienten 1.267 1.253 1.318 1433 1354

Gruppenangebote 2018

Kinder in Trennungsfamilien 12 2 x 6 Gruppentreffen

Stärke Elterncafé 46 Gruppentreffen

offene Hebammensprechstunde 46 Sprechstunden

Sprachcafé für arabischsprachige
Frauen 46 Treffen

Infoabend Elterngeld 3 Veranstaltungen
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Schuldnerberatung

Von den 484 Fällen in der Schuldnerberatung waren 215 Fälle langfristige
Beratungen. Dabei lebten in 65 überschuldeten Haushalten Kinder.

Die Schuldnerberatungsstelle wird von der Stadt Weinheim gefördert.

Ehe,- Familien- und Lebensberatung

In den 323 Beratungsfällen lebten in 175 Haushalten Kinder.

Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle wird vom Rhein-Neckar-Kreis gefördert

Allgemeine Schwangerenberatung

-

Kind willkommen - Besuche

-

-
-

Infoabende zum Elterngeld

Offene Hebammen  und Babysprechstunde

Die offene Sprechstunde ist eine Anlaufstelle für erste Fragen während der
Schwangerschaft und nach der Geburt des Kindes.
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Auch wenn die Wochenbettbetreuung geendet hat, gibt es für Eltern immer wieder
viele Unsicherheiten. Die Sprechstunde kann im gesamten ersten Lebensjahr des
Kindes besucht werden, um weitere Fragen rund um Pflege, Ernährung und
Entwicklung des Babys zu besprechen.

Die Sprechstunde ist für alle Frauen aus dem Kirchenbezirk Ladenburg-Weinheim
offen. Für die besonderen Bedarfe von geflüchteten Frauen steht eine
Sprachmittlerin für arabisch sprechende Frauen zur Verfügung.

Die offene Hebammensprechstunde wird aus Eigenmitteln und durch Spenden
finanziert.

Offener Elterntreff

Sprachcafé

Wellcome

Das Baby ist da, die Freude ist riesig  und nichts geht mehr. Das gesellschaftliche
Bild der glücklich-zufriedenen jungen Mutter entspricht nicht immer der Realität:
Frauen aus allen sozialen Schichten fühlen sich in den ersten Wochen nach der
Geburt oft hilflos und allein. Es fehlen die praktische Unterstützung bei der Betreuung
des Babys und außerdem oft das alltägliche Erfahrungswissen, das früher von
Müttern oder Schwiegermüttern an die junge Familie weitergegeben wurde.

wellcome steht dafür ein, dass alle Familien mit einem Neugeborenen, unabhängig
von ihrem sozialen Status, ihrem Wohnort oder ihren familiären Bedingungen, die
Möglichkeit haben, gut begleitet in der neuen Lebensphase anzukommen und damit
optimale Startbedingungen für das Abenteuer Familie zu haben.
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wellcome bietet Familien praktische Hilfe im Alltag mit Kindern im ersten Lebensjahr
und deren Geschwistern. wellcome-Ehrenamtliche gehen in die Familien und helfen
ganz praktisch und individuell für einige Monate. wellcome wirkt entlastend auf die
Mutter-Kind-Beziehung. Eine wissenschaftliche Untersuchung der Universität Kiel
2006 bestätigte, dass alle Tätigkeiten durch die Ehrenamtlichen in den Familien zu
einer spürbaren Entlastung führen.

Wellcome wird finanziert durch Eigenmittel, Spenden, Elternbeitrag und aus Mitteln
der Bundesstiftung frühe Hilfen.

Kinderförderfonds Neckar-Bergstraße -  Eine Initiative gegen Kinderarmut

Der Kinderförderfonds Neckar-Bergstraße wurde 2007 auf Initiative des
Diakonischen Werkes im evangelischen Kirchenbezirk Ladenburg-Weinheim und des
Caritasverbandes für den Rhein-Neckar-Kreis gegründet.

anin Monika Lehmann-
Etzelmüller, der katholische Schuldekan Axel Müller, der Oberbürgermeister von
Weinheim, Manuel Just, und der Heddesheimer Bürgermeister Michael Kessler den
Fonds.

In der Beratungsarbeit von Caritas und Diakonie spiegeln sich täglich die
Auswirkungen von Kinderarmut in unserer Gesellschaft wieder: Kinder aus Familien

- - Bezug und aus Familien mit geringem Einkommen sind häufig von den
vielfältigen Freizeit- und Bildungsangeboten, die es für Kinder und Jugendliche gibt,
ausgeschlossen. So verlangen professionelle Nachhilfeschulen einen monatlichen

fallen schon mal 25
grundlegenden Dingen, wie z.B. angemessener Kleidung zu Beginn eines
Ausbildungsverhältnisses, dem Geld für das Mittagessen im Kindergarten oder dem
Geld für eine Brille.

Hier will der Kinderförderfonds Abhilfe schaffen und unterstützt Kinder und
Jugendliche aus einkommensschwachen Familien in der Region, damit sie an
Bildungs- und Freizeitangeboten teilhaben können.

Durch die Integration der Kinder in Schule, Kindergarten und Vereinen und den
besseren Zugang zu Bildungsangeboten leistet der Kinderförderfonds einen Beitrag
zur Verbesserung der Zukunftschancen für die einzelnen Kinder und ist eine
Investition in die Zukunft unserer Gesellschaft.
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DRK-Kreisverband Mannheim e.V.

Jahresberichte 2018  Fachbereich Familie und Jugendrotkreuz

Fachbereich Familie

Nicht erst an die Kindergartenkinder, auch an die ganz Kleinen wird bei uns schon
gedacht. Bei unseren Eltern-Baby-Kursen (ElBa) stehen frischgebackene Eltern und
ihr Nachwuchs im Mittelpunkt. Seit 2013 gibt es dieses Angebot für Eltern mit Babys
im ersten Lebensjahr in Weinheim. Die wöchentlichen Treffen bieten einen Raum,
sich bewusst Zeit für sich und das Kind zu nehmen. Durchgeführt werden die Kurse
von qualifizierten überwiegend ehrenamtlichen Kursleiterinnen. Eine von ihnen
berichtet, wie gut das Angebot ankommt und warum es so wichtig ist:
freuen sich, wenn beim Begrüßungslied ihre Namen gesungen werden und den
Müttern tut es gut, mal in Ruhe über ihre Probleme zu sprechen. Sie sind erleichtert,
wenn sie hören, dass andere die gleichen Probleme haben. Während die Mütter sich
austauschen, spielen die Kinder miteinander.
Wir beobachten sie dabei und sie genießen es, dass wir uns mit ihnen beschäftigen.
Nach anderthalb Stunden sind die Kinder müde und kuscheln zu einem Lied. Auf
dem Heimweg schlafen die meisten
Im Laufe des Kursblocks entsteht auf diese Weise eine enge Bindung zwischen den
Teilnehmenden, die auch häufig nach Beendigung des Kurses anhält. Viele von
ihnen treffen sich anschließend weiterhin privat und unterstützen sich gegenseitig.

In den ElBa-Gruppentreffen gibt es Raum und Zeit sich untereinander
auszutauschen, sie bieten Orientierung für den neuen Alltag mit dem Baby. Themen
rund um die kindliche Entwicklung können in einer geschützten Atmosphäre
besprochen werden. In den ersten Wochen stehen Gespräche und Elemente der
Entspannung im Vordergrund. Ziel ist es, Stress zu mindern und für sich Wege zu
finden im Alltag mit den Kindern zur Ruhe zu kommen und die Bedürfnisse der
Babys bewusst zu erfahren.
Mit steigender Aktivität der Kinder rücken Bewegungsanteile und die aktive
Beschäftigung mit den Babys in den Mittelpunkt. Durch Spiel-, Bewegungs- und
Sinnesanregungen wird mit dem Kind gemeinsam Neuland betreten und entdeckt. Im
Jahr 2018 wurden 14 Kursblöcke mit insgesamt 210 Kursstunden durchgeführt.

Jugendrotkreuz, Ortsverein Weinheim

Die Entwicklung des Jugendrotkreuzes Weinheim ging auch in diesem Jahr stetig
voran. Wie auch die letzten Jahre hat das Jugendrotkreuz die Bereitschaft des
Ortsvereins wieder stark bei den Blutspenden unterstützt. Seit diesem Jahr gibt es
die Möglichkeit für Eltern, welche Blut spenden möchten, ihre Kinder bei einer
Kinderecke in Betreuung zu geben. Jugendrotkreuzler basteln und malen dort mit
den Kindern. Spielerisch kann auch das Anlegen von Verbänden geübt werden.
Weiterhin war die Jugend auch aktiv bei einigen Sanitätsdiensten dabei und schaute
der Bereitschaft über die Schulter.
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Neben dem Leitungsteam, das sich aus vier Gruppenleitern zusammensetzt, besteht
die Jugendgruppe des Ortsvereins Weinheim aus 26 Kindern und Jugendlichen im
Alter von 6 bis 19 Jahren. Wöchentlich bieten wir für unsere beiden Gruppen je eine
Gruppenstunde an. In diesen haben wir im Jahr 2018 verschiedenste Themen
behandelt, Aktionen und Unternehmungen durchgeführt:

 Teilnahme am Sommertagszug mit dem an die JRK-Kampagne angelehnten

 Wahlen der Gruppen- und Jugendleitungen

 In Kooperation mit den Jugendmedien Weinheim fand am Wochenende vom
27. - 28. April ein Workshop statt. Rechtsgrundlagen bzgl. Bild- und
Tonaufnahmen, praktische Tipps und Tricks zum Filmen standen auf dem
Programm. Das Ergebnis war ein professioneller Imagefilm, der unsere JRK-
Gruppen porträtiert

 Pfingstzeltlager  mit den JRK-Gruppen aus Schriesheim und Seckenheim

 16. Juni Beteiligung am Weststadtfest mit EH-Vorführungen und
Kuchenverkauf mit OV Weinheim

 08. Juli: Teilnahme mit der Einrichtung Migration und Integration des DRK-
Kreisverband Mannheim am internationalen Kulturfest mit einem bunten
Kinderprogramm

Übungswochenende mit der Jugendfeuerwehr

 Besuch und Unterstützung des Schulsanitätsdienst am Werner-Heisenberg-
Gymnasium

 Beteiligung am Sommerferienprogramm des Stadtjugendrings mit 17 Kindern

Eine besondere Ehre war die Nominierung
Club Weinheim. Mit großer Freude erhielten wir im Juni
prämierten Gruppenpreise.
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Hier wurden Gruppen und Personen für besonderes soziales Engagement in
Weinheim und Umgebung ausgezeichnet.

Weinheim, Oktober 2019

Sabine Schalk-Odenwälder Kevin Stiller
Fachbereich Familie, JRK Jugendleiter JRK
und Schularbeit OV Weinheim

Deutsches Rotes Kreuz Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Mannheim e.V. Ortsverein Weinheim
Kreisgeschäftsstelle Breslauer Str. 50
Hafenstr. 47 69469 Weinheim
68159 Mannheim JRK@DRK-Weinheim.de
Tel. 0621- 3218134 Familie@DRK-Mannheim.de

(JAcK) 2018

Zusammenstellung der Aktivitäten in der Kinder- und Jugendarbeit

der evangelischen Gemeinden Johannis, an der Peterskirche und in der
Weststadt

der Evanglisch-Freikirchliche / Baptistengemeinde

der katholischen Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

der Liebenzeller Gemeinde Weinheim

Regelmäßige Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche
Evang. Gemeinde an der Peterskirche
Informationen: Monika Preiß, Gemeindediakonin, 06201/8463481;
monika.preiss@kblw.de
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Krabbelgruppe:

Der Kreis mit Kleinkindern ab 6 Monate und deren Mütter/Väter/Großeltern trifft sich
jeden Freitag von 10.00-11.30h (außer in den großen Sommer- und
Weihnachtsferien) im Gemeindehaus zum Spielen, Singen, Basteln und Erfahrungs-

Kindergottesdienst:

Alle Kinder zwischen 4-12 Jahre sind herzlich eingeladen, alle vierzehn Tage
Kindergottesdienst zu feiern. Dieser beginnt am Samstagmorgen um
10.00 Uhr in aller Regel in der Peterskirche. Nach einem freien Spielangebot bis
11.00 Uhr ist dort eine spannende biblische Geschichte zu hören, es wird
gemeinsam gesungen, gespielt, gebastelt und vieles mehr. Ende ist jeweils um
12.30 Uhr.

Konfirmanden-Samstage

Ein Team von ca. 15 Jugendmitarbeitenden und 2 Hauptamtlichen moderieren einen
sogenannten Konfi-Samstag (einen Samstag pro Monat zwischen September und
Mai, zwischen 9.00-15.00 Uhr). Auf vielfältige Weise erlebten hier ca. 30 Jugendliche
(Alter 13/14 Jahre) religiöse Themen.

Highlight sind die Konfirmanden-Freizeit und der Ausflug in die Nieder-Ramstädter
Diakonie, sowie die Weihnachtsbaumeinsammelaktion u.a.m.

Krippenspiel

Über Zeitung, Gemeindegruppen und Schule werden Einladungen zu den
Krippenspielproben im Dezember verteilt. Alle Kinder sind eingeladen in den
wöchentlichen Proben Krippenspiele für zwei der Heilig-Abend-Gottesdienste
einzustudieren. Ca. 15 Kinder und ca. 20 weitere Kinder aus der Singschule wirken
dabei mit.

Darüber hinaus gibt es das umfangreiche Angebot der gemeindlichen
Singschule mit inklusiven Gruppen für Krabbelkinder bis hin zum Jugendchor,
die sich wöchentlich treffen:  (ca. 160 Kinder und Jugendliche)

2 Krabbelchöre jeweils für Kinder ab 1 Jahr mit Vater oder Mutter

2 Wichtelchöre jeweils für Kinder von 3 und 4 Jahren

Mädchenchor "Goldkehlchen" für Vorschulkinder und Erstklässlerinnen (5 bis
7 Jahren)

Jungenchor für Vorschulkinder und Erstklässler (5 bis 7 Jahren)

Kinderchor "Singparadies" für Kinder der 2. und 3. Klasse (7 bis 9 Jahren)
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Hauptchor für Kinder ab der 4. Klasse

 Jugendchor "Vivida Banda" für Jugendliche ab der 8. Klasse (ca. 40TN)

 Kinderchor-Wochenende

Musicalprobenwochenende mit Übernachtung

 Mitwirken bei Oratorien

Alle zwei Jahre geht der Jugendchor auf eine einwöchige Freizeit. 2018 ging
es auf Tournee in die Vereinten Staaten.

Des Weiteren das Angebot des Posaunenchors mit seiner Jungbläserschule:

wöchentlich ein 30-minütigen Einzelunterricht bei Lehrern der
Jungbläserschule

zusätzlich üben die Jungbläser gemeinsam in Gruppen

Instrumente können kostenlos zur Verfügung gestellt werden

Die Kinder und Jugendlichen brillieren in diversen Auftritten, sei es in einem
Musical oder diversen Konzerten.

Gemeinsame Aktionen der Evang. Gemeinde an der Peterskirche und der
Johannisgemeinde Informationen: Monika Preiß, Gemeindediakonin s.o.

Faschingsfeier:

Am Freitag 2. Februar fand der Spiele-Nachmittag für Kinder von 4-12 Jahren von
16.00-18.00 Uhr im Gemeindehaus der Stadtkirche/Johannisgemeinde statt.
Ca. 40 kostümierte Kinder und sogar etliche Eltern kamen.

Plätzchenback- und Verschenk-Aktion für Kinder 6-12 Jahre

Am Freitag 7.12. trafen sich die Jungscharkinder im Gemeindehaus Johannis mit
Jugendmitarbeitenden, um 20 Bleche Plätzchen zu backen. Mit den von den
Kindergottesdienst-Kindern gebackenen Plätzchen wurde diese dann am Sonntag
9.12. auf dem Weinheimer Weihnachtsmarkt vor dem Stand des Jugendchores
verschenkt.
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Jugendmitarbeiterkonvent):

ein Treffen für Jugendliche, die die diversen Aktionen der beiden Gemeinden planen
und veranstalten (Beispiele: Faschingsfeier, Freizeiten) ca. alle 2 Monate.

Pfingstfreizeit für Kinder 6-12 Jahre

Von Pfingstmontag 21.-26.5.18 fuhren 38 Kinder und Jugendmitarbeitende in das
Gerhard-Hauptmann-Haus nach Scharbach. Spiele, Basteleien, Geländespiel,
Lagerfeuer u.v.a standen auf dem Programm.

Mädchenfreizeit für Mädchen 6-12 Jahre

Vom Freitag, 26. - 28. 10.2018 fuhren 30 Jugendmitarbeiterinnen und Mädchen in
das Heidelberger CVjM-Freizeitheim. Dort wurde gebastelt, gesungen, bei einer
Nachtwanderung gezittert, rumgetobt u.v.m.

Regelmäßige Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche
Evang. Johannisgemeinde/Stadtkirche

Krabbelgruppe:

Der Kreis mit Kleinkindern ab 6 Monate und deren Mütter/Väter/Großeltern trifft sich
jeden Montag von 10.00-11.30 Uhr (außer in den großen Sommer- und
Weihnachtsferien) im Gemeindehaus zum Spielen, Singen, Basteln und Erfahrungs-
Austausch. Leitung: 2 ehrenamtliche Frauen

Die Kindergruppe für Kinder von 9-12 Jahren trifft sich jeden Freitag von
16.00-17.30 Uhr im Turnraum des Kindergartens Baumhaus, Müllheimer Talstr. mit
der Gemeindediakonin.
Es wird dort gespielt, getobt, gebastelt und alle haben Riesen-Spaß miteinander.

Pfadfindergruppe

VCP Stamm Zwei Burgen. Jeden Freitag von 16:30-17:30 Uhr findet die
Gruppenstunde für 2.- 4. Klässler statt.

 Mittwochs 17:30-19:00h trifft sich die Jugendgruppe
(ab 14J) des Stammes.

Anlage 1 zu Drucksache-Nr. 147/19



Konfirmanden-Samstage

Ein Team von 4 Ehrenamtlichen und 2 Hauptamtlichen moderieren einen
sogenannten Konfi-Samstag (einen Samstag pro Monat zwischen September und
Mai, zwischen 9.00-13.00 Uhr). Auf vielfältige Weise lernten hier 16 Jugendliche
zwischen 13-14 Jahre sich mit Kirche und religiösen Themen auseinander zu setzen.
Zwei Konfi-Tage finden zusammen mit den jeweiligen Eltern statt.
Highlight sind die Konfirmanden-Freizeit und die Klettertour zum Abschluss.

Kindergottesdienst:

Alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahre sind herzlich eingeladen, einmal im Monat
Kindergottesdienst in der Stadtkirche zu feiern. Dieser beginnt um 10.00 Uhr
in der Kirche zusammen mit den Erwachsenen. Nach dem dortigen Eingangsteil
gehen die Kinder ins Gemeindehaus. Bis 11.15 Uhr wird dort eine biblische
Geschichte kindgerecht erzählt, gesungen, gespielt, basteln und vieles mehr.
Anschließend besteht noch die Möglichkeit im tollen Kinderbereich der
Gemeindebücherei zu schmökern und Bücher mit nachhause zu nehmen.

Krippenspiel

Über Zeitung, Gemeindegruppen und Schule werden Einladungen zu den
Krippenspielproben im November und Dezember verteilt. Alle Kinder sind eingeladen
in den wöchentlichen Proben Krippenspiele für zwei der Heilig-Abend-Gottesdienste
einzustudieren. 18 Kinder zwischen 4-13 Jahre wirken ebenso wie 3 Jugendliche und
Gemeindediakonin Monika Preiß dabei mit.

Evang. Gemeinde in der Weststadt -
Regelmäßige Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche
Informationen: Gemeindediakoninnen Anne Schüler und Heike z. Brügge

Spatzen-, Kinder- und Jugendchor

Der Spatzen-, Kinder- und Jugendchor lädt alle Kinder, die gerne singen, zu den
Proben ein. Der Spatzenchor (Kindergartenkinder und Erstklässler) trifft sich jeden
Freitag, von 15.00-15.30 Uhr, der Kinderchor (Grundschulkinder ab Klasse 2) von
15.30-16.15 Uhr, der Jugendchor (Jugendliche ab Klasse 6) von 16.30-17.15 Uhr im
Turnraum.
Der Chor gestaltet Gottesdienste mit, hat Auftritte bei Gemeinde- oder anderen
Festen, singt jedes Jahr vor Weihnachten im Weinheimer Krankenhaus und führt in
der Regel einmal/Jahr ein Kindermusical auf.
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Jugendband

Jeden Freitag um 17.00h treffen sich Jugendliche, um gemeinsam mit B. Ignatzi in
unterschiedlichen Bandkonstellationen Erfahrung zu sammeln. Auf diversen
Konzerten und in Gottesdiensten erfreuen sie die Besucher mit ihrem wachsenden
Können.

Kunterbuntes Kinderchaos (offener Kindertreff für Kinder ab 5 Jahren):

Gemeindesaal. Spiel, Spaß und Bastelei stehen auf dem Samstag-
nachmittagsprogramm.

Kindergottesdienst

Alle Kinder sind herzlich eingeladen, einmal im Monat Kindergottesdienst zu feiern.
Der KiGo beginnt am Sonntagmorgen um 10.00 Uhr in der Markuskirche.  Nach
dem Eingangsteil zusammen mit den Erwachsenen gehen wir ins Gemeindehaus.
Bis 11.15 Uhr werden wir dort eine spannende Geschichte hören, singen spielen,
basteln und vieles mehr. Termine sind in der Regel am zweiten Sonntag im Monat.

Spielenachmittag für Familien mit Kindern

An einem Samstag pro Monat treffen sich hier Familien mit Kindern ab 8 Jahren im
Gemeindehaus zum geselligen Brettspiel und Co.

Kindertheater

Schulkinder der Dietrich-Bonhoeffer-Grundschule treffen sich donnerstags, 14.20-
15.05 Uhr zur Theater-AG in der Schule. Unter der Leitung von Gemeindediakonin
Anne Schüler werden pro Jahr ca. 6 Rollenspiele und Theaterstücke eingeübt und in
Schul-Gottesdiensten, Schul- und Gemeindeveranstaltungen aufgeführt.

Evang. Gemeinde in der Weststadt -
Projekte und gelegentliche Treffen für Kinder und Jugendliche

und veranstaltet Kinderprojekte der Ev. Gemeinde in der Weststadt zusammen mit
Gemeindediakonin Anne Schüler (Beispiele: Kinder Ferien-Tage, Martinsfest mit
Übernachtung).
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 Mitarbeitende Spiel- und Kochabende, sowie
Gelegenheit zur Fortbildung (Beispiele: Einsteiger-Kurs, Jugendleitergrundkurs).

Ferien-Kindertage

WALDWOCHE in den Sommerferien 03.08.-07.08.
Eine Aktion des Jugend-AcKs unter Leitung von Gemeindediakonin Anne Schüler
und Jugendreferent der Baptisten Christian Bardtke für Kinder und Jugendliche im
Alter von 9-13 Jahre. Treffpunkt und Mittagessen im Bodelschwingh-Heim.
Programm: Gruppen- und Geländespiele, Hütten bauen im Schlosspark und
Exotenwald.

Herbst  Kindertage für Schulkinder

Montag-Mittwoch 29.-31. Oktober, jeweils 9-16 Uhr (mit Mittagessen).Treffpunkt: Ev.
Gemeindehaus im Ulmenweg. Programm: Spiel- und Freundschaftszeit, Geschichten
und Lieder von Gott und der Welt, Mittagessen im Bodelschwingh-Heim, draußen
toben (Gelände-Spiele im Schlosspark und Exotenwald).

Oster  Kindertage in den Osterferien für Schulkinder

vom 29.-31.03. treffen sich hier die großen Kleinen zum gemeinsamen Spiel und
mehr.

Martinsfest für Schulkinder mit Übernachtung

am Fr. 12. November, von 15:30 Uhr bis 21:00Uhr im Gemeindehaus der Ev. Gemeinde
i. d. Weststadt im Ulmenweg in Weinheim. Programm: backen, spielen, Abendessen,
Laternenumzug zum Haus der Nikolauspflege in der Waidallee mit
Martinsliedersingen dort.

Krippenspiele an Heilig Abend 2015 in der Markuskirche

An Heilig Abend gibt es jeweils zwei Familien-Gottesdienste mit Krippenspiel: Um
15.30 Uhr (eher geeignet für Familien mit Kindern im Kindergartenalter und jüngeren
Schulkindern) und um 17 Uhr (eher geeignet für Familien mit Kindern im Schulalter).

Die Proben für den 15.30 Uhr-Familiengottesdienst finden ab Mitte November unter
der Leitung von Gemeindediakonin Heike zur Brügge und Team in der Markuskirche
statt. Alle Kinder, die gerne im Engelchor singen oder eine kleine Theaterrolle
übernehmen möchten, sind dazu herzlich eingeladen. Die Proben-Termine werden
nach den Herbstferien in der örtlichen Presse veröffentlicht.
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Die Proben für den 17 Uhr-Familiengottesdienst finden ab 24. November unter
Leitung von Gemeindediakonin Anne Schüler statt. Alle Kinder und Jugendlichen, die
gerne Theater spielen, singen, musizieren, sich verkleiden oder Kulissen malen, sind
willkommen.

Kinderfreizeit: Wochenende für Kinder von 6-12 Jahren im Freizeitheim in Ober-
Mumbach

Segelfreizeit für Jugendliche (Holland)

Kunterbunte Kindernacht (KuBuKiNa): 2x/Jahr für Grundschulkinder

Kinderfasching

am 8.2.2018 von 16.16 bis 18.18 Uhr im Ev. Gemeindehaus im Ulmenweg: Buntes
Faschingstreiben mit Kinder-Theater und Spielstationen. Ca. 200 Kinder werden von
einem 24-köpfigem Team betreut.

Kindertagesstätten: ein Angebot der evangelischen Kirchengemeinde

Zur Kirchengemeinde Weinheim gehören 7 zentral verwaltete Kitas. Über die
pädagogische Arbeit der Erzieher/innen hinaus findet in diesen durch Hauptamtliche
(Pfarrer/innen, Gemeindediakoninnen, Kirchenälteste) der Pfarrgemeinden zudem
eine religionspädagogische Arbeit über Erzählrunden, Gottesdienste in Kitas und
Kirchen, sowie Mitarbeitenden-Gespräche statt.

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche
der Evanglisch-Freikirchliche Gemeinde Weinheim

1.  Kindergottesdienst
Parallel zum sonntäglichen Gottesdienst (außer in den Schulferien in BaWü)
betreuen wir Kinder im Alter zwischen 0 und 14 Jahren:

Betreuung von Kleinkindern bis 2 Jahre:
Der Eltern-Kind-Raum macht es möglich, seine Kleinkinder zu betreuen und
betreuen zu lassen und gleichzeitig den Gottesdienst durch eine Glaswand und
Lautsprecher zu verfolgen.
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Betreuung von Kleinkindern zwischen 3-5 Jahre:
In der Gruppe »Flöhe« werden die Kinder im Alter zwischen 3-5 Jahren betreut.
In dieser Gruppe lernen die Kinder spielerisch die Bibel kennen. Neben
gemeinsamen Spielen und Basteln gibt es auch Raum für die Kinder, frei zu
spielen.

Betreuung von Kinder ab 6 Jahren:
Für die Kinder ab 6 Jahren gibt es vier Gruppen gestaffelt nach Alter. In diesen
Gruppen erarbeiten sich die Kinder ihrem Alter entsprechend fortlaufend ein
Buch der Bibel. Durch Gespräche wird das Thema oder die Geschichte vertieft
und der Lebensbezug deutlich gemacht. Anschließend wird meistens etwas
gespielt oder gebastelt.

Spielstraße
Einmal im Monat findet kein regulärer Kindergottesdienst statt, sondern die
sogenannte »Spielstraße« statt. An diesem Tag haben die Kinder die Möglichkeit
an verschiedenen Stationen etwas zu spielen, zu basteln oder Musik zu machen.
Am Tag der Spielstraße steht vor allem das gemeinsame Erleben im
Vordergrund.

Popcornclub

Jeden Freitag treffen (außer in den Schulferien) treffen sich Kinder im Alter
zwischen 6 und 9 Jahren in den Räumlichkeiten der Baptistengemeinde zum
Popcornclub, eine Jungschar für die jüngeren Kinder. Neben einem biblischen
Input und gemeinsamen Singen, stehen vor allem das Spielen und
Freundschaften pflegen im Mittelpunkt.

2.  Jungschar
Jeden Freitag (außer in den Schulferien) findet zwischen 17-18.30 die Jungschar
statt. Alle Kinder zwischen 9 und 13 Jahren sind herzlich willkommen. Die
Jungschar startet meistens mit einem kurzen biblischen Impuls und 1-2 Liedern.
Im Anschluss werden dann Spiele aller Art gespielt. In regelmäßigen Abständen
gibt es eine besondere Aktion wie Grillen, Wasserschlachten usw.

3. Biblischer Unterricht: Challenge
Der biblische Unterricht ist das freikirchliche Äquivalent zum
Konfirmandenunterricht der ev. Landeskirche. Hier lernen Kinder im Alter
zwischen 12 und 14 Jahren die Grundlagen christlichen Glaubens kennen.

Anlage 1 zu Drucksache-Nr. 147/19



4.  Teenclub
Im Anschluss an den biblischen Unterricht können die Kinder in den Teenclub
gehen. Der Teenclub ist für alle Teens zwischen 14 und 17 Jahren ausgelegt.
Freitags zwischen 19.30 und 22 Uhr treffen wir uns. Dort verbringen wir Zeit
zusammen, teilen unsere Erfahrungen, singen, beten und denken meist über
einen biblischen Impuls nach. Im Anschluss spielen wir zusammen Spiele.
Regelmäßig gibt es auch Aktionen wir Klettern, Festivals oder sonstige Ausflüge.

5. Jugendband
Einmal im Monat gestaltet die Band den Gottesdienst mit. In der Regel probt die
Jugendband ein- bis zweimal dafür.

Aktivitäten in der Kinder- und Jugendarbeit
der katholischen Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

Kinderkirche

Die Kinderkirche findet in den Pfarreien St. Marien (Weinheim-West) und St.
Laurentius (Innenstadt) in der Regel sonntags außerhalb der Ferien parallel zum
Gemeindegottesdienst statt. Der Gottesdienst wird von ehrenamtlichen Teams
vorbereitet zu denen insgesamt ca. 15 Frauen gehören, die von der
Gemeindereferentin Michaela Mikula begleitet werden.
Der Kindergottesdienst, der in kindgerechter Form das Sonntagsevangelium darlegt,
ist schwerpunktmäßig für Kinder zwischen 2 und 10 Jahren und wird durchschnittlich
von 10 Kindern besucht. Die Mütter treffen sich regelmäßig zum Austausch und zur
Vorbereitung der Gottesdienste.

Krippenspiele

In unseren Pfarreien (Herz Jesu Weinheim, St. Jakobus Hohensachsen und Herz
Jesu Oberflockenbach) gibt es in der Regel am 24.12. am Nachmittag eine
Kinderkrippenfeier. Hier wird mit Kindern im Alter von 3-10 ein Krippenspiel von
Ehrenamtlichen in Kooperation mit den Hauptamtlichen eingeübt (3 Probentermine
vor Weihnachten) und in der Kinderkrippenfeier aufgeführt. In St. Marien findet das
Krippenspiel am Nachmittag im Weihnachtsgottesdienst der Gemeinde statt. 10-20
Kinder waren jeweils daran beteiligt.

Kindergärten/Kindertagesstätten

In den Kindergärten von St. Laurentius und Herz Jesu feiert Pfr. Gerhard Schrimpf
mit den Kindern und Erzieherinnen monatlich Kindergottesdienst im Kindergarten.
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Ansonsten wird vor allem an Erntedank und St. Martin eine enge Kooperation mit den
5 Kindergärten gesucht und gepflegt. Auch Kinderkirche und Krippenspiel werden
von den Kindergärten in den Pfarreien unterstützt.

Sternsinger

Die Sternsingeraktion in der Zeit zwischen Weihnachten und dem 6. Januar erfreut
sich weithin großer Begeisterung. Die Aktion zieht in unserer Seelsorgeeinheit an die
200 Kinder und Jugendliche in ihren Bann. Von zahlreichen erwachsenen
Ehrenamtlichen vorbereitet ziehen die Kinder mehrere Tage oder nur am 6. Januar
durch die Straßen von Weinheim, um für das weltweit größte Projekt von Kindern für
Kinder Spenden zu sammeln und den Segen Gottes in die Häuser der Stadt zu
tragen. Dabei machen auch zahlreiche Kinder bei der Aktion mit, die nicht zu unseren
katholischen Pfarreien gehören. Die umfangreichste Aktion fand in St. Jakobus
Hohensachsen statt. Verbunden ist die Sternsingeraktion auch mit einigen
vorbereitenden Treffen zwischen November und Dezember, bei denen das
musikalische Repertoire eingeübt wird. Sowohl die Jugendgruppen der KJG
Weinheim und Hohensachsen sowie der Ministranten unterstützen die Aktion
tatkräftig.

Ministrant/innen

An jeder unserer 8 Kirchen gibt es Ministrantengemeinschaften. Die Zahl der
MinistrantInnen bewegt sich in unserer Seelsorgeeinheit im Jahr 2018 bei ungefähr
130 Mädchen und Jungen im Alter zwischen 9 und 20 Jahren. Rund 15
Oberministranten (15-20 Jahre alt) tragen ehrenamtlich Mitverantwortung für die
Ausbildung und Begleitung der Kinder. Es gibt regelmäßige Aktionen an den Orten
und in der Seelsorgeeinheit. Die Oberminirunde trifft sich regelmäßig 3 mal im Jahr.
Verantwortlich für die Ministrantenarbeit in der Seelsorgeeinheit sind Pfr. Stephan
Sailer und Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler.

Familienmusik

Seit acht Jahren gibt es in Verbindung mit der Erstkommunionvorbereitung unter der
ehrenamtlichen Leitung von Barbara Ofstad Die Familienmusik. Rund 40 Personen
(davon 20 Kinder im Alter von 6-16 Jahren) tragen in regelmäßigen Treffen
Mitverantwortung für die musikalische Gestaltung von Familien- und
Erstkommuniongottesdiensten. Die Familienmusik ist ein offenes Projekt, das
interessierte Familien herzlich einlädt.

Alle zwei Jahre findet ein gemeinsames Wochenende statt, das der Vertiefung der
Gemeinschaft und der musikalischen Weiterentwicklung dient.
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Zeltlager

Die KJG Weinheim und die KJG Hohensachsen haben auch im Jahr 2018 ihre
Sommerzeltlager veranstaltet.

 KJG Hohensachsen: Am Anfang der Sommerferien fuhren 54 Kinder und
20 JugendleiterInnen zum Zeltlager nach Bayern. Außerdem gab es einen
Segeltörn für Jugendliche und es wurden regelmäßige Gruppenstunden
angeboten.

 KJG Weinheim: 79 Jungen und Mädchen verbrachten vom 27. Juli bis
4. August mit rund 28 Leiterinnen und Leitern 9 Tage im SpongeBOB-Lager in
Hahnenbach.

 Die Jugendleiter veranstalteten eine Winterfreizeit
 und in den Pfingstferien gab es eine Jugendfreizeit in Schottland.

Vorbereitung zur Erstkommunion

Alle katholischen Drittklässlerinnen und klässler werden zu einem gemeinsamen
Kommunionweg mit ihren Familien eingeladen. Dabei finden zwischen November
und Ostern 5 katechetische Weggottesdienste statt. Verschiedene begleitende
Aktionen sollen den Kindern helfen, ihre Freundschaft zu Jesus zu vertiefen. Die
Erstkommunionen finden am den beiden Sonntagen nach Ostern statt. Ein
gemeinsamer Ausflug führte alle Kommunionkinder der Kirchengemeinde Weinheim-
Hirschberg mit vielen anderen aus der gesamten Erzdiözese auf Einladung des
Erzbischofs Stephan Burger und des Bonifatiuswerkes in den Karlsruher Zoo.

Firmvorbereitung

Im Jahr 2017 wurden 130 Jugendliche zwischen 15 und 17 Jahren in der
Kirchengemeinde Weinheim-Hirschberg gefirmt. Dabei absolvierten sie zwischen
November und Mai regelmäßige Gruppenstunden in den Pfarreien und engagierten
sich bei angebotenen Projekten.

Regelmäßige Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche
Liebenzeller Gemeinde Weinheim

Kindergottesdienst

Jeden Sonntag, parallel zum Gottesdienst um 10.30 Uhr, treffen sich die Kinder von
ca. 3 bis 14 Jahre zum Kindergottesdienst. 14-tägig findet der Kindergottesdienst in
zwei Altersgruppen statt. Die älteren Kinder ab ca. 12 Jahre - die "CrossTeens"
beschäftigen sich intensiv mit Themen rund um die Bibel und den christlichen
Glauben. Aber auch hier kommt der Spaß nicht zu kurz! Sie erarbeiten biblische und
persönliche Themen in Gesprächsgruppen. Die kleineren Kinder erleben die
biblischen Geschichten und vertiefen sie in Spielen oder durch Bastelarbeiten.
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Die menschliche Zuwendung der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen und ein offenes
Ohr für die Fragen und Nöte gehören auch mit dazu. Insgesamt sind ca. 10
Mitarbeiter abwechselnd eingeteilt, die die ca. 30 Kinder betreuen.

Teenbistro

Freitags von 18.00 bis ca. 20.15 Uhr öffnet das Teenbistro seine Türen. Die
regelmäßigen Besucher sind ca. 30 verschiedene Jugendliche ab 11 Jahren aller
Nationen.
Neben kostenlosen Getränken und einem Abendessen gibt es Angebote wie
Tischkicker, Billard, Airhockey, Konsolenspiele, Dart und Gesellschaftsspiele. Die
Mitarbeiter erleben, wie sie für die Besucher in Gesprächen und praktischer
Unterstützung da sein können und ein Vertrauensverhältnis gewachsen ist.
An jedem Abend gibt es eine Impulsandacht, die ein Thema der Lebenswirklichkeit
der Teens aufgreift und dies mit dem christlichen Glauben in Verbindung bringt.
Persönliche Kontakte über das Freitagsangebot hinaus und Hilfen, z.B. bei der
Suche nach Praktikums- oder Ausbildungsstellen oder bei konkreten Notlagen
ergeben sich immer wieder und werden gerne aufgenommen.

Jugendkreis

Mittwochs 19.00 bis ca. 21.00 Uhr treffen sich Jugendliche und junge Erwachsene
zum Jugendkreis. Die 5-8 Besucher betrachten meist einen Bibeltext, der kreativ
oder in Gesprächsform miteinander erarbeitet wird.  Besondern Wert legen wir
darauf, die Verbindung von Bibeltext zum aktuellen Leben zu entdecken.
Natürlich gibt es an den Abenden auch Zeit für persönliche Gespräche, Spaß und
meist etwas zu knabbern.

Biblischer Unterricht

Mittwochs 17.00  18.30 Uhr Der Biblische Unterricht ist ein Angebot für
Jugendliche ab 13 Jahren, die sich in ca. 1,5 Jahren intensiv mit dem christlichen
Glauben beschäftigen wollen. Alle wichtigen Themen werden mit verschiedenen
Lernmitteln erarbeitet. Der Abschluss des Biblischen Unterrichts bildet das
Glaubensfest, in dem die Jugendlichen öffentlich bekennen können, dass sie mit
Jesus leben wollen. Oft entsteht in dieser Zeit auch der Wunsch der Teenager sich
taufen zu lassen. Das ist aber nicht ausgesprochenes Ziel des Biblischen Unterrichts.

Winterspielspaß

Im Winterhalbjahr öffnet donnerstags von 9.30 12.00 Uhr der Winterspielspaß. Im
Gemeindehaus erwartet die Kinder von 0-3 Jahre ein kleines Indoor-Paradies, mit
altersgerechtem Spielzeug, Großspielgeräten, Büchern u.a.
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Für die Begleitpersonen (Eltern, Großeltern oder Tagesmütter) gibt es eine Sitzecke
mit Getränken und Knabberei. Ab und zu wird ein gemeinsames Frühstück
organisiert. In den Gesprächen können oft Hilfen für Erziehung, Glauben und
Vernetzung weitergebeben werden. Der Austausch zwischen den Eltern und den
Mitarbeitern ist so gut, so dass inzwischen Eltern nach einem Nachfolgeangebot
fragen, da die Kinder aus dem Alter herausgewachsen sind oder demnächst nicht
mehr zur Altersgruppe gehören werden.
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